
M eh r  T erm in e
  M i ttwoch , 9. Apri l , 1 9 U h r,

    K l e in e Bü h n e Gießen ( B l eich str. 28 ) :

      Vortrag „ Saatgu t a l s Kap ita l an l age?“

         J ü rgen H ol zapfel vom H ofgu t U l en kru g

           ( Stu bben dorf) berich tet ü ber d ie Aktion

             „ N otkom itee zu r Rettu n g des Saatgu ts“.

                1 8 . J u n i 2008 u m 1 9. 00 U h r 

               im Bü rgerh au s Rom rod

             Percy Sch m eiser 

           berich tet von se in em

        Kam pf gegen Mon san to

      

Sei t z wei  Jahr e n pl ustert si c h di e Uni versi tät Gi e ße n mi t ri s kante n Ge ntec h ni kvers uc he n al s „ Gl obal  Pl a-
yer “ moder ner Agr arf orsc h u n g auf.  Di e Pr ofessor e n Fri e dt u n d Kogel  mi tsa mt i hr e n Mi tar bei t erI n ne n-
stäbe n habe n dr ei  Fel der i n Gi e ße n,  Gr o ß Ger au u n d Raui sc h hol z hause n ( vor her Gi e ße n) mi t Lü ge n u n d
Tri c ks d ur c h gesetzt.  Da mi t wur de Gi e ße n z ur „ Hau ptstadt der Ge ntec h ni k “ i n Hesse n:  1 00 % al l er Fel der
2006 u n d 2007 sta m mte n aus de n Labor e n der Uni .  Doc h ei ne öff e ntl i c he Fel d befr ei u n g u n d z wei  näc ht-
l i c he Akti one n mac hte n i h ne n ei ne n Stri c h d ur c h di e Rec h n u n g.  Aus di r e kte n Akti one n wi r d n u n St üc k
f ür St üc k br ei t er er Pr otest:  I nz wi sc he n mobi l i si er e n Lan d wi rtI n ne n u n d Ver bän de f ür g e ntec h ni kfr ei e
Re gi one n.  Das sol l  n oc h me hr wer de n,  de n n:

„Auf der Mauer auf der Lauer“

/: Ja d ie U n i , ja d ie U n i
bau t Gen -Gerste an : /
sch au D i r m a l den Kogel an
wie der Vize forsch en kan n
Ja d ie U n i . . . bau t Gen -Gerste an .
/: An der U n i , an der U n i
forsch t Mon san to m i t : /
sch au D i r m a l den F riedt jetzt an
wie der Mon -Mais pfl an zen kan n
An der U n i . . . forsch t Mon san to m i t.
/: Bei der U n i , bei der U n i
gabs ' n e Mah nwach‘ dan n : /
sch au D i r m a l den Grü n m an n an
wie der D em os räu m en kan n
Bei der U n i . . . gabs ' n e Mah nwach‘ dan n .
/: Gießn er U n i , Gießn er U n i
wiederh ol t das Sp ie l : /
Gen -Gerste e in d ri ttes Ma l
Kogel s Gen tech n och e in m a l
Gießn er U n i . . . wiederh ol t das Sp ie l .
/: U n i Gießen , U n i Gießen
was wi l l st D u n u n tu n? : /
Gen tech oder U mwel t sch ü tzen
wem so l l es sch l u ssen d l ich n ü tzen?
U n i Gießen . . . was wi l l st D u n u n tu n?
/: P rofs au s Gießen , P rofs au s Gießen
ü berl egt e in m a l : /
d reh t n ich t u m e in jeden P fen n ig
Forsch u n g wird dan n u n abh än g ig
P rofs au s Gießen . . . ü berl egt e in m a l !

G ießen ist die „Hauptstadt der Gentec hnik“ in Hessen:
ê  H ier werden l an desweit d ie Gen eh m igu n gsverfah ren vom Reg ieru n gs-

präsid iu m ( RP Gießen ) abgewickel t.
ê  H ier h aben d ie I n sti tu te der U n iversti tä t ih ren Si tz u n d i h re Versu ch san l a -

gen , d ie fü r a l l e h essisch en Gen tech n ikfe l der i n 2006 u n d 2007 veran t-
wortl ich waren u n d au ch fü r 2008 wieder drei Versu ch e p l an en .

ê  H ier befin det sich m i t den Versu ch sfe l d vo l l tran sgen er Gerste ein es der
ri skan testen u n d wich tigsten Fe l der i n D eu tsch l an d . E in e vö l l ig n eu e
P fl an ze so l l erp robt u n d m arktfäh ig gem ach t werden . Zu dem geh t es u m
die E n twickl u n g n eu er Meth oden gen tech n isch er Man ipu l a tion , d ie Ag-
ra r-Gen tech n ik sch n el l er u n d effizien ter m ach en so l l en . D ieser Versu ch
sp ie l t dadu rch sogar i n tern ation a l e in e bedeu ten de Rol l e fü r d ie Weiter-
en twickl u n g der Gen tech n ik i n der Lan dwirtsch aft.

Gru n d gen u g a l so, den P rotest i n gen au d ie Stadt zu tragen , i n der d ie Ma-
n ipu l a tion an Organ ism en voran getrieben werden − d ie rein wirtsch aftl i -
ch en I n teressen u n d dem Ren om ée ein er sich a l s H igh -Tech -Stan dort ver-
kau fen den U n iversi tä t d ien en .

 +++ 2006: Nach langer Pause wieder Gentechnik auf hessischen
Äckern. Prof.  Kogel von der Uni Gießen sät transgene Gerste
aus.  Unter dem Deckmantel der Biosicherheitsforschung
experimentiert er an neuen Verfahren für gentechnische
Manipulationen. FeldbefreierInnen attackieren das Feld am
Freitag vor Pfingsten +++

+++ 2007:  Erneut wird die Gerste
ausgesägt, doch dieses Jahr
kommt ein zweites Feld hinzu:
Prof.  Friedt lässt Genmais aus-
säen.  Beide Felder werden zer-
stört − trotz High-Tech-Überwa-
chung. Endlich gründet sich
auch in Gießen eine Initiative
für eine gentechnikfreie
Region.  Im Vogelsberg ist eine
solche schon länger aktiv.
Monsanto will in Niedermöllrich
aussäen. Breiter Protest regt
sich, Monsanto bekommt kalte
Füße und verzichtet erstmal +++

+++ 2008: Prof.  Friedt will schlau sein und verlegt
sein Genmaisfeld nach Ebsdorfergrund. Doch
verzockt:  Dort wächst sofort starker Widerstand.
Die Uni Gießen rudert zurück. Das tut auch
Monsanto und gibt den Plan für Niedermöllrich
auf. Der Widerstand vor Ort trägt Früchte.  
Am 31.  März wird das Gengerstefeld in Gießen
besetzt ( Foto unten) +++

+++ Aktuelle Meldung: Nur vier Tage nach der
Gießener Feldbesetzung wurde auch in
Oberboihingen (nahe Stuttgart) ein Weiter so!
Fortsetzung folgt ...  ( hoffentlich) +++



Am 2.  J u ni  2 0 0 6 gel an gten vi er  P er s o ne n auf
das Ver s uc hsfel d mi t tr ans gener Ger ste i n Gi e-
ß en.  Dass i h n e n di eses Ku nststüc k tr otz vor he-
ri ger  An kü n di g u n g u n d i nte nsi ver  P ol i z ei be wa-
c h u n g gel an g,  i st ei n e der  Beso n der hei te n des
Konfl i ktes z wi sc h en Ge ntec h ni k- Bef ür worte-
r I n n en u n d de n Ge gner I n ne n der  D N A- Mani p u-
l ati o n en auf de n Fel der n.  Bedeuten der k ö n nte
ei n e an der e wer den:  De n Fel d befr ei er I n nen,  wi e
si e si c h sel bst n an nten,  gi n g es n ä ml i c h ni c ht n ur
u m di e Been di g u n g der  Fr ei setz u n g mani p u-
l i erter  Pfl an zen,  s o n der n au c h dar u m,  an gekl agt
z u wer de n.  „ N ur  d an n k an n e n dl i c h gekl ärt wer-
de n,  o b di e Ge ntec h ni k ü ber h au pt r ec ht mäßi g
i st “,  f or mul i erte n si e di eses z us ätzl i c h e Moti v.

N u n war es f ast s o wei t.  I m Apri l  2 0 0 8 s ol l te n
di e Akti vi stI n n en vor  Geri c ht gestel l t wer den.  S o
bu nt di ese vi er köpfi ge Gr u p pe aus ver sc hi e den en
Städten i st −  vo n der  St u denti n bi s z u m R entner −
s o bri s ant wär en di e Fr agen ge wesen,  di e si e
stel l e n u n d kl är e n wol l te n:  „ Kön n en ei n mal  aus-
ge br ac hte Gensequ enzen u nter  Ko ntr ol l e ge-
h al te n wer den ? I st di e gesetzl i c h vor gesc hri e-
be ne Koexi ste n z z wi sc hen ge ntec h ni sc her u n d
ge ntec h ni kfr ei er  L an d wi rtsc h aft ge währl ei stet?
Stel l t di e Ge ntec h ni k ei n e n Ver sto ß ge gen n atur-
sc h utz-  u n d gr u n dr ec htl i c h e Vor gaben dar ?

Wur de bei m k o n kr ete n Ver s uc h gesc h u m mel t,
gel o gen u n d n ac hl ässi g gear bei tet? “ Al s aber di e
An gekl agten a m 1 7.  Febr u ar per  Pr essei nfo di e
offensi ve Pr ozessf ü hr u n g an k ü n di gte n,  z u c kte n
z u mi n dest Ri c hter  u n d Staats an wal tsc h aft
sc h nel l  z ur ü c k.  Der  sc h o n ab gekl ärte Ter mi n ( 7.
Apri l )  wur de gestri c h en u n d d as Verfahr e n
gegen z wei  der  „ Täter I n nen “ ei n gestel l t −  ge ge n
Zahl u n g an R o bi n Wood.  Ob es d as Verfahr e n
gegen di e z wei  an der en j e mal s geben wi r d,  i st
mehr al s fr agl i c h.  Wi e wi l l  der  Ri c hter  al l ei n di e
Fr age beant worte n,  war u m n ur  z wei  der  vi er  an-
gekl agt wer de n −  f ür  di esel be n Vor würfe ?

Ei gentl i c h s c h ade . . .  de n n der  Gi e ßener Pr ozess
kö n nte ei n e bi s h er  ei n mal i ge Ver di c htu n g der
Debatte n u m Ri si ke n der  Gentec h ni k,  der  mi t
i hr er  An wen du n g ver b u n de nen Stei ger u n gen vo n
Abh än gi g kei te n u n d Mac htver h äl t ni sse n s o wi e
der Fr age vo n Koexi ste n z u n d des Sc h utzes k o n-

venti o n el l er  u n d ö kol o gi sc her L an d wi rtI n n en,
I mker I n ne n u n d Pfl an ze nz ü c hter I n n en be wi r-
ken.  Zu de m stän de di e Gl au b wür di g kei t der
Gentec h ni kfor sc h u n g i n Gi e ßen u n d ü ber al l  auf

Ist  d ie  G en tech n ik  od er  d ie  G en feld zerstöru n g  rech tsw id rig?

Al l e dr ei  Ge ntec h ni kfel der,  di e es 2007 i n Hesse n gab,  wer de n aus der Uni  Gi e ße n geste uert.  Währ e n d si c h an der norts vi el e Me n-
sc he n we hrte n,  bl i e b der Pr otest hi er kl ei n −  aber eff e kti v.  Wi r kte ei ner sei ts di e Mac ht der Uni  u n d i hr Fi l z i n Pol i ti k u n d Me di e n
br e mse n d,  so zer störte n Un be kan nte tr otz h oher Si c her hei tsvor ke hr u n ge n bei de Fel der auf Stadt ge bi et.  Un d n u n st el l e n si c h Fr a-

ge n:  Wo n ur Pr ofi t u n d Pr esti ge zähl e n,  d ürf e n Me nsc he n sel bst Han d
anl e ge n,  we n n Be hör de n u n d Re gi er u n ge n offe nsi c htl i c h mi t de n Kon-
zer ne n ku n gel n − g e ge n gel t e n des Rec ht? Si n d i hr e Akti one n o der vi el -
l ei c ht e her di e Fel der mi t Fr ei setz u n gsvers uc he n oder z u gel asse ne n
Sorte n der Mar ke Mon 81 0 i l l e gal ,  u nter an der e m wei l  di e g esetzl i c h vor-
gesc hri e be ne Koexi ste nz ni c ht f u n kti oni ert? I n Gi e ße n kön nte si c h di ese
Fr age e ntsc hei de n.  De n n 2008 st e he n ni c ht n ur wi e der di e Aussaate n
der ri s kante n Ge nvers uc he an,  son der n g e pl ant i st auc h ei n Str af pr ozess
ge ge n Ge ntec h ni kge g nerI n ne n.  Zi tter n davor aber müsse n e her di e Be-
tr ei ber des Vers uc hsfel des mi t tr ans ge ner Gerste −  u n d Bayer,  Monsanto
& Co. !  De n n vor Geri c ht kön nte di e Fr age i n de n Vor der gr u n d tr ete n,  o b
di e Vers uc hsfel der l e gal  war e n u n d si n d.  Off e n bar aus An gst,  u nan ge-
ne h me Er ge b ni sse z u pr od uzi er e n,  be gi n nt di e J usti z,  ei nz u kni c ke n . . .

Lobbyversand gibt zu: Koexistenz unmöglic h!
Ei n e ntl ar ven der Text wur de i m J ahr 2 0 0 5 al s „ P osi ti o n Koexi sten z “ vo m B u n desver ban d De utsc h er

Pfl an zen z ü c hter ver öffentl i c ht.  An mehr er en Stel l e n gi bt der  B D P offe n z u,  d ass di e Koexi ste nz,  n ä ml i c h
„ 1 0 0 %i ge Pr o du ktr ei n hei t u n er r ei c h bar “ i st.  S el bst ei n e Gr e nze vo n 0, 1  Pr ozent R ei n h ei t,  di e j a ei gentl i c h
ber ei ts kei n e Koexi sten z mehr wär e,  sei  „ Di s kri mi ni er u n g “ der  s c h ö n en Gentec h ni k.  Di e Festl e g u n gen z ur
l an d wi rtsc h aftl i c h e n Pr axi s i m Gesetz sei e n „z u star r “.  H ei ßt d as,  d ass di e Gentec h ni k d a mal s gege n das
Gesetz ver sto ßen h at? L etztl i c h s ei  aber  al l es ni c ht s o s c hl i m m,  r ettet si c h der  B D P mi t ei n e m bi l l i ge n R e-
c h entri c k:  Wen n di e Mai sfel der  n ur  gr o ß gen u g si n d,  ver mi sc ht si c h al l es u n d di e Gr e nz werte k ö n n en ei n ge-
h al te n wer den.  Koexi ste nz i st al s o mögl i c h −  wen n kl ei n e Äc ker ( u n d a m beste n gl ei c h al l e kl ei n e n Betri e-
be ?)  n ur  vor her  ver sc h wi n de n.  De utl i c h er  k an n mensc h weder  di e U n mögl i c h kei t der  Koexi ste nz n oc h di e
N ei g u n g z u m Vertusc he n d o k u menti er e n.  Bl ei bt an z u mer ken:  Di e L an d wi rtsc h aftsf or m der  I mker ei  i st i n
di ese m Text gar  ni c ht ber ü c ksi c hti gt.  Ge messen wi r d n ur  i n pr oze ntu al e n Antei l e n vo n Mai s kör n er n . . .

Gentechniker vor Geric ht: Prof. Kogel in den Zeugenstand, bitte!
Der Ver s u c hsl ei ter  i st Pr ofessor f ür  P hytopath ol o gi e an der  U ni  Gi e ße n.  E r  i st R hetori ker  u n d agi ert wi e

ei n e P R- Agentur.  Al s di e er ste massi ve Kri ti k a m Ger ste nver s u c h auf ka m,  l e gte Kogel  „ gr o ßen Wert auf
di e Feststel l u n g,  d ass er  ni c ht al s gr u n ds ätzl i c h er  Bef ür worter vo n Gentec h ni k ver stan den wer de n wol l e “
( Gi e ße ner An zei ger,  1. 6. 2 0 0 6) .  Gesc hi c kt wi c kel te er  di e i h m n aheste he n de S P D,  Gr ü n e u n d Li n ks partei
u m de n Fi n ger.  Sel bst di e U mwel tver bän de ver zi c hteten auf kl ar en Pr otest.  Doc h es war ni c hts al s ei n e
L ü ge.  An an der en Orten z ei gte si c h Kogel  l än gst „ ü ber ze u gt,  d ass i n de n n äc hste n J ahr e n ei n F o k us der
Bi otec h n ol o gi e auf Getr ei de l i e ge n wi r d “ ( www. bi osi c her h ei t. de a m 2 9. 5. 2 0 0 6) .  S o ei erte er  au c h bei  k o n-
kr eter en Fr agen h er u m:  H e uc hel te er  2 0 0 6 n oc h,  de n star k aus kr e uze n den Mon 8 1 0- Mai s kri ti s c h z u s e he n
( Gi e ße ner Al l ge mei n e,  1 7. 6. 2 0 0 6) ,  befan d er  an der n orts:  „ Es h aben si c h kei n e Ri si ken f ür  Mensc h,  Ti er
u n d Pfl an zen gezei gt “ ( www. bi osi c h er h ei t. de) .  Das G anze gi pfel te i n ei n er  be mer kens werten Aussage ü ber
di e R ol l e der  Wi sse nsc h aft i n der  Gesel l s c h aft.  Di e s ol l e ni c ht E r ken ntni sse l i efer n,  s o n der n Vor gegebenes
ver mi ttel n:  „ Wi r  müssen z ei ge n,  d ass di ese Tec h ni k,  di e wi r  ei nf ü hr en wol l e n,  gr o ße Vortei l e h at −  u n d d ass
di ese Vortei l e be gr ei f bar wer den.  E r st d an n,  gl au be i c h,  k an n man di e Bevöl ker u n g wi r kl i c h ü ber zeu gen.
U nser e Auf gabe i st es,  steti g u n d mi t vi el  Ge dul d Ü ber zeu gu n gsar bei t z u l ei ste n “ ( www. bi osi c h er h ei t. de) .
1 9 8 8 bi s 1 9 9 0 war  Kogel  P atentan wal t i n Köl n −  ei n pr ofi tabl es Gesc h äft.

2 . J u n i 2 006: Po l izi sten h etzen a u f d a s Gersten fel d − u n d werd en
in d en fo l gen d en Seku n d en d ie 9,6 q m groß e Pa rzel l e ord en tl i ch
zertra m p el n . . .

2 . J u n i 2 006: N a ch d er Aktion
b a u m el t n och d a s Tra n sp a ren t ein sa m
a m La tern en p fa h l .



de m Pr üfstan d.  Mi t Pr of.  Ko gel  sti e ge ei n si c h
seri ös geben der Ge ntec h ni kfor sc her i n de n Zeu-
genstan d,  z u de m wei ter e P er so n en aus der  Ver-
s u c hsl ei t u n g.  Di e An gekl agten wol l e n di e Ver-
ant wortl i c h e n der  Gen eh mi gu n gs-  u n d Ü ber wa-
c h u n gs beh ör de n h ör e n,  S ac hver stän di ge l ade n
u n d G utac hten z ur  Fr age der  R ec ht mäßi gkei t
ei nfor der n.  Das al l es gesc hi e ht vor  Geri c ht
i m mer öffe ntl i c h u n d i st z u de m s pan nen der al s
j e de Di s k ussi o nsver anstal t u n g,  wei l  di e Ge ntec h-
ni kfor sc her I n nen al s Ze u gI n ne n antr ete n.  Dort
wer den si e vo n de n An gekl agte n u n d An wäl te n
befr agt.  Das Gesetz s c hr ei bt vor,  d ass si e di e
Wahr h ei t s age n müssen.  S o nst dr o ht ei n vi ertel
J ahr Mi n dest- H aftstr afe.  Dar u m h offe n di e An-
gekl agte n u n d i hr e U nter stützer I n nen,  vi el e H i n-
ter gr ü n de des Ger stenver s uc hes u n d der  Zi el e
vo n Agr ar- Ge nfor sc h u n g aufdec ke n z u k ö n n en.
„ Der bi s h eri ge Verl auf vi el er  Ver s u c he de utet
an,  d ass hi nter  der  F ass ade vo n Bi osi c h er hei ts-
f or sc h u n g u n d moder ater S pr ac he ver sc hl ei erte
wi rtsc h aftl i c h e I nter esse n,  Täusc h u n g der  Öf-
fe ntl i c h kei t u n d vi el  Pf usc h i n der  An wen du n g-
s pr axi s ste he n “,  werfen di e An gekl agten de n

D ieses F l u g b l a tt sta m m t von d en „Fel d b efreierI n n en“.
V. i . S.d . P. J örg B ergsted t. An Aktion en u n d B esetzu n gen s in d

wei tere Gru p p en a u s Gieß en u n d U m geb u n g u n d viel e
Aktivi stI n n en von ü b era l l b etei l ig t. Kon ta kt: P ro jektwerksta tt,

Tel . 06401 /9032 8 -3 , Fa x -5, sa a sen @ p rojektwerksta tt.d e
Vera n sta l tu n gen i n wei teren Orten m ög l i ch !

Meh r I n fos u n d Term in e a u f www.gen d reck-g iessen .d e.vu

Demo am 5. April: Den Protest gegen Gentechnik nac h G ießen tragen
2 0 0 7 g ab es i n Gi e ße n dr ei  Äc ker,  auf de ne n ge ntec h ni sc h ver än derte Pfl an zen an gebaut wur de n:  Z wei

S orte n pr üf u n gen mi t Mon 8 1 0- Mai ss orte n westl i c h vo n Gi e ße n u n d i n Gr o ß Ger au,  d az u ei n h oc h gesi -
c h ertes Fel d mi t tr ans gen er Ger ste i m Osten vo n Gi e ße n.  Betr ei ber  war i n al l e n F äl l e n di e U ni ver si tät Gi e-
ß en,  Gen eh mi gu n gs beh ör de u nter  an der e m das R egi er u n gs pr äsi di u m i n Gi e ßen.  Gr u n d gen u g al s o,  de n Pr o-
test ge ge n di e wi rtsc h aftl i c h en I nter esse n f ol gen de Mani p ul ati o n vo n Or gani s men i n di ese Stadt z u tr agen.
Am 5.  Apri l  s ol l  ei n e b u nte De monstr ati o n ge ge n di e Gentec h ni k a m betei l i gte n R e gi er u n gs pr äsi di u m be-
gi n n en u n d d an n z u m U ni - H au ptgebäu de s o wi e z u m u mstri tte ne n Ger stenfel d a m Al ten Stei n bac her  Weg
fü hr en.  Startpu n kt i st u m 1 5 U hr  auf de m Br an dpl atz.  B u nte Akti o ne n,  Tr aktor e n u n d H än ger,
S pr u c h bän der u n d vi el es mehr si n d er wü nsc ht!  Ko ntakt z ur  Vor ber ei t u n g ü ber  di e Pr oj e kt wer kstatt,
0 6 40 1/9 0 3 2 8 3.

Ver s uc hs betr ei ber n vor.  Al l ei n f ür  di e U ni ver -
si tät Gi e ßen ge ht es u m vi el ,  de n n si e f ü hrt
n ebe n de m Ger stenver s uc h n oc h z wei  S or-
te n pr üf u n ge n mi t Mon 8 1 0- Mai s i n R au-
i sc h h ol z h ausen u n d Gr o ß- Ger au d ur c h
u n d i st a m u mstri tte ne n Wei zenver s u c h
i n G ater sl e ben betei l i gt.  Ob o der  wo was
ver sc h wi e gen,  getäusc ht o der  g ar gel o gen
wur de,  k ö n nte der  bevor ste hen de Geri c hts-
pr ozess kl är e n.  Vor er st al s o ni c ht.  Der  Ger ste n-
ver s uc h i n Gi e ßen wi r d i ns dri tte J ahr ge hen,
o h n e dass au c h offi zi el l  hi nter  di e Kul i sse n ge-
sc h aut wer den k an n.  „ Das vorl äufi ge E n de des
Pr ozesses hi l ft vor  al l e m den Gen pf usc her I n nen
der U ni  Gi e ße n “,  kri ti si ert ei n Fel d befr ei er  d as
ri c hterl i c h e H an del n.  Ob es de m Ver s uc h al l er -
di n gs hi l ft,  i st fr agl i c h.  2 0 0 6 u n d 2 0 0 7 wur de
das Ger ste nexperi ment d ur c h di r e kte Akti o nen
besc h ädi gt.  F ür  2 0 0 8 wer den di e Si c h er u n gs-
maß n ah men wei ter  er h ö ht.  Ei n e Obstbau mpl an-
tage h at s c h o n dr an gl au ben müsse n −  ge köpft,
da mi t si c h Gentec h ni k gegn er I n n en ni c ht s o
l ei c ht ansc hl ei c h en k ö n nen . . .

Ü b ergriffe  d u rch  U n iv ersitä tsa n geh örige  u n d  Polizei
Von Sim on e Ott. Sei t der Au ssa a t der g v-Gerste 2006 versu ch en di e Vera n twortl i ch en der U n i versi tä t wi der b esseren Wi ssen s di e Au swi rku n g en i h rer
P roj ekte zu verh a rm l osen u n d d i e Kri ti k der Geg n erI n n en zu di skredi ti eren : von rei n „em oti on a l en“ Au sei n a n dersetzu n g en i st d i e Rede ( P rof. H or-
m u th , U n i -P rä si den t; P rof. F ri edt, Gen m a i s-Versu ch sl ei ter) , von „Än g ste sch ü ren“ ( P rof. H orm u th , P rof. F ri edt) , von „Ch a oten“ ( P rof. Kog el ) u n d
„ewi g Gestri g en“ ( P rof. Kog el ) .
Sel b stverstä n d l i ch ka n n ü b er d ie
versch ied en en An sich ten zu r
Ag ro-Gen tech n ik gestri tten wer-
d en , j ed och a rb ei ten d ie U n iver-
si tä tsvera n twortl i ch en von An fa n g
a n m i t B esch u l d igu n g en , Verd ä ch -
tig u n gen u n d E in sch ü ch teru n gs-
versu ch en u n ter Zu h i l fen a h m e d er
Po l izei . E s sch ein t, d a ss d ie Vera n t-
wortl i ch en i h rer Argu m en ta tion i n -
zwisch en eb en sowen ig vertra u en ,
wie d a s d ie Gen tech n ik-Kri ti kerI n -
n en tu n , wesh a l b zu rech tswid ri -
gen E i n sch ü ch teru n gs-Ma ß n a h -
m en g egri ffen wird . Seriöse, u n a b -
h ä n g ig e Vera n twortl i ch e h ä tten
ein so l ch es Vorgeh en n i ch t n ötig .
I m Fo l g en d en fi n d et s i ch ei n e Au f-
l i stu n g d er b i sh er b eka n n ten
Ü b ergri ffe d u rch U n iversi tä tsa n -
geh örige u n d Po l izei . D a n a ch b e-
fra gt, wi rd von U n iversi tä tssei te
b eh a u p tet, es h a n d el e s i ch u m
h a rm l ose Ü b erp rü fu n gen od er
n a chvol l zieh b a re Ab sich eru n gs-
m a ß n a h m en . D ie kon kreten Si tu a -
tion en seh en jed och a n d ers a u s:
em otion a l a u fgel a d en e An sch u l d i -
gu n gen d u rch U n iversi tä tsa n -
geh örige u n d rech tswid rig es, ru p -
p iges b i s b ru ta l es Au ftreten d er
Po l izei . D er b ewu sste Versu ch d ie
Akteu rI n n en ein zu sch ü ch tern , i n -
d em ih r b erech tig tes kri ti sch es I n -
teresse i n d en B ereich krim in el l er
H a n d l u n gen g erü ckt wi rd .

2006
 ê  2 . b i s 3 . J u n i : R ech tswid riger

U n terb in d u n gsg ewa h rsa m d er
Fel d b efreierI n n en n a ch d er
„Fel d b efreiu n g“ d es g en tech -
n i sch verä n d erten ( gv) Gerste-
Fel d es a m Al ten Stein b a ch er
Weg.

2007
 ê  1 . Ap ri l : 

R ech tswi -
d rige Fest-
n a h m en 
von d rei 
Gen tech n ik-
Gegn erI n n en 
a m gv-Gerste-Fel d , u n ter
ih n en ein a u sgewiesen er P res-
severtreter!

 ê  1 5 . Ap ri l : Zwei Gen tech n ik-
Gegn erin n en b esich tigen d a s
gera d e ein gesä te Gen m a is-
Fel d a n d er Wei l b u rger
Gren ze (öffen tl i ch a n gekü n -
d ig ter Son n ta g ssp a zierg a n g) .
E in Mi ta rb ei ter d er U n iversi tä t
b esch u l d ig t s ie, etwa s zer-
stören zu wol l en u n d wi l l d ie
Po l izei ru fen . N a ch l ä n g erer
D isku ssion ka n n d er Ma n n b e-
schwich tig t werd en .

 ê  1 8 . J u n i b i s 2 2 . J u l i : Person en ,
d ie s i ch wä h ren d d es Ca m p u s
Ca m p s ( P rotestca m p Gieß en er

Stu d ieren d er g eg en Stu d ien ge-
b ü h ren ) a u ch n a ch ts im B e-
reich d es P h i l I -Ca m p u s ( n a h e
d em gv-Gerste-Versu ch sfel d )
b ewegen , werd en im m er
wied er von Po l i zei strei fen kon -
tro l l iert.

 ê  2 7. J u n i : D ie R ech tsa b tei l u n g
d er U n iversi tä t zieh t ein Verb ot

 ein es g en tech n ik-kri ti sch en I n -
form a tion ssta n d es d es AStA
a u f d er I n fo- u n d Kon ta ktb örse
d es Fa ch b ereich s 09 ( Agra r-
wissen sch a ften , Ökotrop h o-
l og ie u n d U m wel tm a n a ge-
m en t) i n E rwä gu n g . Al s geg en
E n d e d es d a n n d och g en eh -
m igten I n fosta n d es P rof. Kogel
( Versu ch s l ei ter d es gv-Gerste-
P rojektes u n d U n i -Vize-P rä si -
d en t) e in en d er Fel d b efreier
von 2 006 a m Sta n d a n tri fft,
l ä sst er d ie Mög l i ch kei t e in es
H a u sverb ots fü r i h n p rü fen .

 ê  31 . J u l i : Vier Gen tech n ik-Geg-
n erI n n en b esich tig en d a s Gen -
m a is-Fel d d er Gieß en er U n i -
versi tä t i n Groß -Gera u, u n ter

ih n en d ie AStA-Ökol og ie-R efe-
ren tin . D er tech n i sch e Lei ter
d er Versu ch ssta tion b esch u l -
d ig t d ie Gru p p e, d a s Fel d zer-
stören zu wo l l en . Min d esten s
ein e d er Person en wa r i h m
p ersön l i ch b eka n n t ( d iese
h a tte b ei e in er D i sku ssion sver-
a n sta l tu n g d er Grü n en i h re
vol l stä n d ig e Ad resse h in terl a s-
sen ) . Trotzd em h ä l t er d ie
Gru p p e u n ter ein em Vorwa n d
a u f u n d sch i ckt i h n en d ie Po-
l i zei h in terh er. D ie h a n d el t wie-
d eru m rech tswid rig , u n d sch i -
ka n iert d ie Kon tro l l ierten .

 ê  Au gu st: D a rm stä d ter Stu d ie-
ren d e m a ch en m i t H u n d en
ein en Sp a zierg a n g u m d a s
Groß -Gera u er g v-Ma isfel d ;
sp ä ter wi rd d ie Po l izei i n d eren
D a rm stä d ter ( ! ) Woh n u n g vor-
stel l ig , wg . a n geb l i ch en H a u s-
fried en sb ru ch s.

 ê  6 . Sep tem b er: E in Stu d en t d es
Ökol og i sch en La n d b a u s/Wit-
zen h a u sen b esich tig t d a s g v-
Ma isfel d i n Groß -Gera u. Wä h -
ren d d essen wird er von ein em
Ma n n b eob a ch tet u n d ver-
fo l g t, u n d ein a n d erer sch reib t
s ich d a s Au token n zeich en b ei
d er Ab fa h rt a u f, oh n e d a ss
sich d ie b eid en a l s U n iver-
s i tä tsa n g estel l te zu erken n en
gegeb en h ä tten . B ei d er An -

ku n ft zu H a u se erfä h rt d er Stu -
d en t von sein er Mu tter, d a ss
d ie Po l izei i h n g esu ch t h ä tte,
wei l i h n j em a n d verd ä ch tig te,
ein en „An sch l a g a u f d en U n i -
H of“ verü b en zu wol l en ! B eim
Po l izeip rä sid iu m i n Groß -
Gera u erfä h rt d er Stu d en t
n ich t, wer i h n d a so ü b el ver-
d ä ch tig t. Au f d er h eim i sch en
Po l izeiwa ch e s i n d d ie zu stä n -
d igen B ea m ten a n geb l i ch n i ch t
d a , u n d d ie geä u ß erten Ver-
d ä ch tigu n gen werd en a l s
„Missverstä n d n i s“ a b geta n . D a
d ie B ea m ten n i ch t a u f d ie
R ü ckkeh r d es Stu d en ten wa r-
teten ka n n d a von a u sge-
g a n gen werd en , d a ss es n i ch t
u m R ech erch e, son d ern E in -
sch ü ch teru n g g in g . Wie i n
a l l en a n d eren F ä l l en s i ch erl i ch
a u ch . . .

2008
 ê  7. Ap ri l : An gesetzter Term in

fü r d en P rozess gegen d ie
Fel d b efreierI n n en von 2 006.
E r wi rd jed och a b gesa g t,
n a ch d em d ie An gekl a g ten
ein e offen sive Vorg eh en sweise
a n kü n d igen u n d vor a l l em d ie
F ra ge n a ch d er R ech tsm ä ß ig -
kei t k l ä ren wo l l en . Gegen zwei
An g ekl a gte wird d a s Ver-
fa h ren soga r ein gestel l t.

 u n d Quel l e n:  www. gen dr ec k- gi essen. de. vu.



Mit der deu tsch l an dweit
ersten u n d desh a l b beson -
ders ri skan ten Au sbrin -
gu n g m eh rfach gen tech -
n isch m an ipu l ierter Gerste
h at Gießen sei t 2006
ein es der teu ersten Gen -
fe l der der Repu b l ik. D er

Versu ch sl ei ter, P rof. Kogel vom I n sti tu t fü r P hytopath ol og ie, beh au ptete, der Versu ch d ien e
der Sich erh eit von Gen tech n ik, d ie oh n eh in n ich t m eh r zu verh in dern sei . D och da ran en t-
stan den im Lau fe der ersten beiden Jah re erh eb l ich e Zweife l , wei l d ie ta tsäch l ich en Ab l äu fe
von Au ssaat, Bearbei tu n g u n d E rn te n ich t zu den an geb l ich en Versu ch szie l en passen . Au -
ßerdem wu rden etl ich e Sich erh ei tsau fl agen n ich t ein geh a l ten .
D as Fe l d l ieg t m i tten im Stadtgeb iet von Gießen am Al ten Stein bach er Weg . I m Jah r 2006
wu rde es du rch ein e vorh er an gekü n d ig te, öffen tl ich e Fe l dbefreiu n g erh eb l ich besch äd igt,
ein Jah r später i n e in er n äch tl ich en Aktion zerstört. D och obwoh l dam it b i sh er kein Versu ch
u n gestört vol l zogen werden kon n te, orakel te Versu ch sl ei ter Kogel sch on An fan g 2007 ü ber
verm ein tl ich e E rgebn isse: „ Kein e n egativen N eben effekte fü r d ie U mwel t“ ( Gießen er An -
zeiger vom 27. 3 . 2007) . 2007 war das Fel d sch on m artia l i sch gesich ert: D oppel ter Zau n ,
dazwisch en Secu ri ty u n d Wach h u n d , F l u tl ich t u n d Videoü berwach u n g . Zerstört wu rde es
trotzdem − fast u n g l au b l ich . F ü r 2008 sin d dah er weitere Sich erh ei tsm aßn ah m en zu erwar-
ten . D ie sch ü tzen n ich t d ie Men sch en vor der Gen tech n ik, son dern d ie Gen tech n ik vor dem
P rotest der Men sch en . So l ch es Mach tden ken fü h rte sch on vor Beg in n dazu, dass der
Versu ch per Sofortvol l zu g du rch geboxt wu rde. D ie wi l l ige Beh örde l ieß Beschwerden u n d
Kl agen von Bü rgerI n n en kein e Ch an ce au f Wirku n g .
D ie H in tergrü n de u n d Zie l e des Gen gersteversu ch s h ä tten Gegen stan d e in es Stra fp rozesses
gegen vier Fe l dbefreierI n n en sein so l l en . D och der wu rde vom Am tsgerich t i n zwisch en
wieder abgesagt. F ü rch ten da
ein ige kri ti sch e F ragen an d ie
U n iforsch er???

2008  wi l l d ie U n i Gießen ih re
MON 81 0-Ma issorten prü fu n gen
n ich t m eh r ( wie 2007) i n Gie-
ßen , son dern i n Rau isch h ol z-
h au sen du rch fü h ren . Waru m
der Stan dort verl egt wi rd i st u n -
kl a r. D er P rotest i n Rau isch h ol z-
h au sen , e in er l an dwirtsch aftl ich geprägten Gegen d, i st wei tau s g rößer sein , a l s im städti -
sch en Gießen . N eben konven tion el l en Lan dwirtI n n en bewirtsch aftet e in B iobetrieb F l äch en ,
d ie d i rekt au f der an deren Straßen sei te der Versu ch sfe l der l iegen . Meh rere ( B io-) Lan dwirte
h aben bereits i h ren P rotest an gekü n d ig t. Meh rere ( B io-) Lan dwirte h aben sich berei ts zu
ein er Bü rgerI n n en in i tia tive zu sam m en gesch l ossen .
P rof. F riedt, I n sti tu t fü r P fl an zen bau u n d P fl an zen zü ch tu n g , l ä sst den An bau fü r das Bu n des-
sorten am t du rch fü h ren . D abei m ach t er kein en H eh l da rau s, dass es u m d ie F in an zieru n g
geh t, d ie d ie U n i vom Bu n dessorten am t erh ä l t u n d n ich t u m wissen sch aftl ich e Forsch u n g .
Au ch au f den Versu ch sfl äch en der U n i i n Groß-Gerau sol l der Ma is 2008 wieder au sgesät
werden . D ort stan d er sch on 2007.
D ie F l äch e in Gießen wu rde dam a l s sch on ku rz n ach der Au ssaat von U n bekan n ten zer-
stört. U m das zu verh in dern , so l l en d ieses Jah r in Rau isch h ol zh au sen m ög l ich erweise äh n -
l ich e Sich erh eitsm aßn ah m en wie in Groß-Gerau e in gesetzt werden ( u m zäu n tes Gel än de,
24h -Wach dien st) . P rof. F riedt fü h rte i n Rau isch h ol zh au sen sch on in den 1 990er Jah ren F rei -
l an dversu ch e m i t gen tech n isch verän dertem Raps du rch , der aber du rch U n bekan n te u n -
sch äd l ich gem ach t wu rde.

D ie U n i Gießen i st zu dem am u n stri tten en Weizenversu ch am Leibn iz-I n sti tu t fü r
P fl an zen gen etik u n d Ku l tu rpfl an zen forsch u n g ( I PK) i n Gatersl eben n ah e H a l l e betei l ig t.

Fel d 2 u n d 3 : Mon 81 0-Sorten prü fu n g ( P rof. F riedt)

Fel d 1 : Tran sgen e Gerste ( P rof. Kogel )

Von Fel dern u n d . . .2007 gab es i n H essen d rei Äcker, au f den en gen tech n isch verän derte P fl an zen an gebau t
wu rden : Zwei Sorten prü fu n gen m it Mon 81 0-Ma issorten westl ich von Gießen u n d i n Groß
Gerau, dazu e in h och gesich ertes Fe l d m i t tran sgen er Gerste am Al ten Stein bach er Weg im
Osten der Stadt. Betreiber war i n a l l en Fä l l en d ie U n iversi tät Gießen , Gen eh m igu n gs-
beh örde u n ter an derem das Reg ieru n gspräsid iu m i n Gießen . Al l e d rei Fe l der so l l en 2008
ern eu t au sgesät werden , ein es u m e in ige Ki l om eter versch oben von Gießen i n den E bsdor-
ferg ru n d . Zu dem p l an t d ie F i rm a Mon san to e in Versu ch sfel d i n N iederm öl l rich bei Wabern .

. . . Aktion en

       Ge ntec h ni kfr ei e Re gi on Gi e ße n
D er B U N D Krei sverb a n d Gieß en h a t d a h er m i t l oka l en La n d wirten u n d
d er Verein ig u n g d er h essi sch en D i rektverm a rkter ein Foru m g eg rü n d et,
d a s s i ch fü r d ie E in rich tu n g ei n er gen tech n ikfreien R eg ion i n u n serem
La n d krei s Gieß en ein setzt.
D er La n d wirt steh t b ei d er E n twickl u n g ein er gen tech n ikfreie R eg ion im
Mittel p u n kt: ü b er freiwi l l i ge Sel b stverp fl i ch tu n g serkl ä ru n gen od er ver-
b in d l i ch er B esch l ü sse von B a u ernversa m m l u n gen erk l ä ren La n d wirte ei n er
R eg ion , a u f d en An b a u gen tech n i sch verä n d erter P fl a n zen zu verzich ten .
E in Zu sa m m en sch l u ss a u s B a u ernverb ä n d en , Gä rtn ereien , I m kern , N a tu r-
sch u tz- & Verb ra u ch erverb ä n d en , D i rektverm a rktern u n d Leb en sm i ttel -
m ä rkten sowie Ga stron om en so l l d ieses Ab kom m en fü r d en La n d krei s
Gieß en u n terstü tzen .
I n fos von www.g en tech n ikfreie-reg ion -g iessen .d e

Ebs dorf er gr u n d oh ne Ge ntec h ni k
I n R a u i sch h o l zh a u sen ( E b sd orfergru n d ) so l l i n d iesem F rü h ja h r ( 2 008)
erstm a l ig g en m a n p u l ierter Ma is a n geb a u t werd en , d ies zu P rü fu n gszwec-
ken . N a ch u n seren I n form a tion en i st d a s „Versu ch sgu t“ i n R a u i sch h o l zh a u -
sen , wel ch es von d er U n iversi tä t Giessen b etrieb en wird , d u rch d a s B u n -
d essorten a m t ( B SA) b ea u ftra gt n eb en a n d eren Ma issorten a u ch ein e gen -
m a n ip u l ierte Sorte a n zu b a u en u n d zu b eob a ch ten . Wir, d a s s i n d B ü rger
u n d F u n ktion strä ger a u s d em E b sd orfergru n d , setzten u n s fü r e in e R eg ion
oh n e g rü n er Gen tech n ik ein . H ierb ei b ezieh en wi r u n s a u f d ie Gen tech n ik
in d er La n d wirtsch a ft u n d u n seren Leb en sm i ttel n .
I n fos von www.eb sd orfergru n d -gen tech n ik.d e

Sei t ru n d ein em J a h r h a b en s i ch i n d er Aktion „Zivi l cou ra g e Vog el sb erg“
B ü rger u n d B a u ern fü r e in en Gen tech n ikfreien Vogel sb erg zu sa m m en g e-
sch l ossen . D ie Aktion ka n n a u f regen Zu sp ru ch u n d E rfo l ge verweisen :

 í Meh rere i n form a tive Vera n sta l tu n g m i t g roß em B ü rgerin teresse.
 í Ü b er 650 U n terstü tzu n gserkl ä ru n g a u f u n serer I n tersei te www. zivi l -

cou ra ge-vogel sb erg .d e n a m en tl i ch ein getra g en .
     í F ü r ü b er 1 2 000 h a im Vogel sb erg krei s g ib t es Sel b stverp fl i ch tu n gs-

erkl ä ru n gen d er La n d wirte kein e gen tech n i sch verä n d erten P fl a n zen
a n b a u en zu wol l en u n d a u f d en E in sa tz von gen tech n i sch verä n -
d erten F u tterm i ttel zu verzich eten .

     í D ie E in ka u fsgem ein sch a ft fü r gen tech n i sch freie F u tterm i ttel orga n i -
s iert b erei ts j etzt fü r ü b er 4800 t F u tterm i ttel p ro J a h r.

     í Vern etzu n g m i t a n d eren La n d krei sen u n d R eg ion en .
Wa s b eweg t u n s? I n n erh a l b von fü n f b i s h öch sten s zeh n J a h ren
werd en s i ch wesen tl i ch e Tei l e d er wel twei ten N a h ru n gsm i ttel versor-
g u n g i n d en H ä n d en von n u r n och vier g l ob a l a g ieren d en Groß -Kon -
zern en b efin d en . H ier g eh t es u m Pa ten te, L izen zen u n d vor a l l em u m
d a s Sa a tgu t von gen m a n ip u l ierten Orga n i sm en (GMO) . E s wi rd
h öch ste Zei t s i ch zu orga n i s ieren u n d zu i n form ieren . 
Kon ta kt: www. zivi l cou ra g e-vog el sb erg .d e

Akti ons b ü n d ni s g e ge n Agr o- Ge ntec h ni k
D a s Gieß en er B ü n d n i s wu rd e 2 007 h a u p tsä ch l i ch von j u n g en Men sch en
gegrü n d et, u n ter i h n en ein ige Stu d ieren d e d er J LU Gieß en . D ie Au sein a n -

d ersetzu n g m i t d em ign ora n ten Verh a l ten d er U n iver-
s i tä t g eg en ü b er Kri ti k h a t e in ig e vera n l a sst, ei n e
Vera n sta l tu n gsreih e fü r Aka d em ikerI n n en u n d

B ü rgerI n n en zu org a n i s ieren , d ie s i ch m i t
d en Sch a tten sei ten d er Agro-Gen tech n ik
a u sein a n d ersetzt.
I n zwisch en h a b en s i ch wei tere d em Ak-
tion sb ü n d n i s a n gesch l ossen u n d d ieses
wird a u ch wei terh in offen sein fü r Men -
sch en , d ie s i ch fü r ein e Gen tech n ik-freie
La n d wirtsch a ft en g a g ieren wol l en . 

Kon ta kt s ieh e Gra fik, Term in e s ieh e Ti tel d er Zei tu n g .

   Kei ne n G V- Mai s i n Ni e der möl l ri c h
    u n d an ders wo!

Mit ein er, d ie a m 1 7. 01 . 07 a l l ein a u f d ie Stra ß e g in g , fi n g es a n . An fa n g
J a n u a r wa r b eka n n t geword en , d a ss e in a m erika n i sch er Groß kon zern n a -
m en s MON SAN TO ein Versu ch sfel d m i t g en tech n i sch verä n d ertem Ma is
a u f ei n em d orfn a h en Acker fü r d a s J a h r 2 007 p l a n e. D er B eg in n von
etwa s Größ erem . . . D ie B ü rgerin i tia tive geh ört zu m Aktion sb ü n d n i s 
Kein en Gen m a is im Schwa l m -E d er-Krei s. Wir m öch ten gem ein sa m m i t
n och viel en a n d eren wa ch rü ttel n , sen sib i l i s ieren , i n form ieren u n d Sorge
d a fü r tra g en , d a ss u n ter a n d erem Ma i s Ma is b l eib t, so wie wi r i h n sei t Ge-
n era tion en ken n en .
I n fos von www.g egen -gen sa a t.d e.vu


